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Ms -em Stadtkreise.
Der Hofboll wurde wiederum auf weiteres ver¬

schoben.
Minister Frhr . von Marschall. Die Besserung im

Befinden des Ministers Freiherrn von Marschall hat
in den letzten Tagen erfreuliche Fortschritte
gemacht. Immerhin muß der Kranke, nach der
^ karlsr. Ztg .

"
, bis auf weiteres noch das Bett hüten.

Grundbesihwechselund Bautätigkeit im Jahre 1910.
Es wurden S15 (1908 : 358 ) Liegenschaften im Ge¬
samtwert von 12 138 795 (12 911358 verkauft.
Davon entfallen 189 (186) Verkäufe mit einem Wert
von 10255162 «4t (11004 791 ->tt ) auf bebaute uno
326 (172) Verkäufe mit einem Wert von 1883 633 «<t
(1606 567 „4t ) auf unbebaute Grundstücke . Unter
den letzteren befinden sich 118 (66) Bauplätze im Wert
von 1535 820 -4t (1219 224 -4t). Bauerlaubnisgesuche
wurden 597 (611) eingereicht , darunter für Wohnge¬
bäude 153 (122) . Baugenehmigungen wurden 495
(512) erteilt, darunter für Wohngebäude 111 (82) .
Bauabnahmen fanden 327 (392 ) statt, darunter für
Wohngebäude 54 (59).

Starkbierfest. „Wenn alles rar und teuer isch,
dann esse mer weiße Käs , wenn d' Schuh und
Strümps verrisse sin, dann fahre mer in de Schäs !"
Das Nnnersche „Starkbierfest" ist bereits berühmt
geworden: das diesjährige wird am nächsten Sonntag
nachmittag im „Kühlen Krug" abgehalten. Das Fest
findet in sämtllchen Räumen des „Kühlen Krug" statt,
sowohl die vorderen Räume , als auch der große
Saal sind festlich und künstlerisch dekoriert. Die ge¬
samte Artilleriekapelle „Liese " wird konzertieren uno
auch die feuchtfröhlichen Lieder begleiten . Der Rats¬
herr „Badenia - Müller " wird wieder seine
köstlichen Vorlesungen halten . Die Leitung hat keine
Kosten und Mühen gescheut , um dem Publikum
einige angenehme und genußreiche Stunden zu be¬
reiten und wenn wir nun noch erwähnen , daß das
Starkbier „Karlsruher Bürgerbräu " vorzüglich aus¬
gefallen ist und bereits stark begehrt wird , dann steht
gewiß ein fröhlicher Nachmittag zu erwarten .

Jan van Gorkom — Volkstümlicher Liederabend.
Am Mittwoch, den 22 . Februar wird unser allbeliebter
Kammersänger Jan van Gorkom im Museumssaal
mit einem volkstümlichen Programm in die Reihe der
Konzertgeber treten . Sein Name als Konzertsänger
hat überall einen so guten Klang, daß es kaum eines
besonderen Hinweises bedarf. Ein Liederabend von
1 van Gorkom ist immer als künstlerisches Ereignis
zu bettachten und so ist auch diesmal zu erwarten , daß
sich alle seine vielen Freunde und Bewunderer am
Konzerttage im Museumssaale vereinigen werden.
Billetterkauf bei Hugo Kuntz , Kaiserstraße 114 .

Schwindler . Ein verheirateter 34 Jahre alter
Kaufmann aus Frankfurt a . M . wurde vorläufig fest¬
genommen, weil er auf Grund eines gefälschten ärzt¬
lichen Zeugnisses, und unter der Vorspiegelung, er
solle infolge Krankheit ein Sanatorium aufsuchen , wa¬

ll ihm h-p nötigen Mittel fehlten, bei bester situierten
eute Unterstützungen erschwindelte .
Verhaftung . Ein 26 Jahre alter lediger Kaufmann

aus Neustadt in Sachsen wurde vorläufig festgenom¬
men, weil er 9 -4t 90 L . welche er von seinem Prin¬
zipal erhalten , um damit eine Rechnung zu bezahlen ,
diese fälschlich quittierte und den Betrag sich rechts¬
widrig anetgnete.

Aus Vereinen und Versammlungen,
v. 1. Karlsruher kynologen -klub . Dem Klub sind

in letzter Zeit vielfach Mitteilungen zugegangen, nach
denen bei Hundekäufen der Käufer zu hohen Prei¬
sen minderwertige Tiere erhielt. Der Klub hat des¬
halb beschlossen, eine Ankauf - und Verkauf -
Vermittlungsstelle für Mitglieder und Nicht¬
mitglieder einzurichten, an die man sich vor Ankauf
oder Verkauf eines Rassehundes wenden möge . (Ge¬
schäftsstelle Hordtstratze 40 . Siehe Anzeige.)

Skandesbuch-Auszüge.
Lheoufgeboke : 8. Febr . : Albert Kneller von

hier, Fabrikarbeiter hier, mit Frieda Döllinger
von Edesheim : Heinr. Junker von Heddesbach ,
Landrichter in Mannheim , mit Berta Brauer von
Lörrach: Emil Hahn von Jmling , Kaufmann hier,
mit Melania Mayer von Lambsheim ; Friedrich
Arcker von hier, Maurer hier, mit Elisabeth
Franken Witwe von Allenhagen : Hcymann
Grass von Wiensrevno, Kaufmann in Mannheim,
mit Elsa Ettlinger von hier ; Karl Dittus von
hier, Telegr .-Assistent hier, mit Klara Häußner
von Lauda ; Dominik Gerweck von Büchig , Haus¬
diener hier, mit Magdalena Leicht von Ruit .

Geburten : 5. Febr . : Gotthold Heinrich , Vater Karl
Christ. Hauser , Obermälzer . — 7 . Febr . : Amanda,
Vater Friedr . Langohr , Maschinist .

Todesfälle : 7. Febr . : Erhard Warmbach , Mili -
tärinvalide , ledig , alt 63 Jahre . — 8. Febr . : Wil¬
helmine Höllischer , alt 75 Jahre , Witwe des
Gärtners Wilhelm Höllischer : Anna Reeb , alt 79 I .,
Witwe des Landwirts Joh . Reeb : Luise Lehlbach ,
all 67 Jahre , Witwe des Wirts Jak . Lehlbach : Adam
Btschoss , Oberschaffner , Ehemann , alt 43 Jahre .

Veerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Freitag , den 10. Februar 1911 .
2 Uhr: Adam Bischofs , Oberschasfner , Maien¬
straße 7, 2 . Stock . — )43 Uhr: Luise Lehlbach ,
Wirts -Witwe, Grenzstraße 1 . — 3 Uhr: Christine
Brannath , Wirts -Witwe, Uhlandstraße 19, 1. St .

Karlsruher kunstleben.
Grotzh . Hofkheaker.

Von der Generaldirektion wurden erworben :
Skindbergs Komödie „Mit dem Feuer spielen ",
Wedekinds Schauspiel „Der Kammersänger" und
Wieds Plauderei „Scharmützel" . Diese drei Stücke
werden zu einer Vorstellung vereinigt und dürften
einen interessanten literarischen Abend abgeben. Die
Erstaufführung ist aus Anfang März geplant.

Splelplaa de» Grotzh. Hofkheaker».
s.) In Karlsruhe :

Freitag , 10 . Febr . L . 39 . „Mahadeva", ein
Mysterium in einem Vorspiel und 3 A. v. Felix Gott¬
helf . Mahadeva : Otto Wolf v . der Hosoper in Mün¬
chen a. G. 7 bis gegen 11 .

Samstag . 11 . Febr . 8 . 38 . „König Lear ",
Trauerspiel in 5 A. von Shakespeare. 7— !411 .

Sonntag . 12 . Febr . 6 . 39 . „Margarete "
, Oper

mit Ballet in 5 A. von Gounod Faust : Otto Wolf
von der Hosoper in München. )47— gegen 10.

Montag , 13 . Februar . 40. „Johannis¬
feuer", Schauspiel in 4 Akten von Hermann Suder¬
mann . )48 bis gegen 10.

Dienstag , 14. Februar . 8 . 40. „ Die Wal¬
küre"

, in 3 Akten von Richard Wagner . Siegmund :
Rudolf Salenius a . G . >- 7 bis ' /, 11 .

Mittwoch , 15. Februar . 18. Vorstellung außer
Abonnement. Einmaliges Gastspiel der Schwestern
Wiesenthal aus Wien in ihren Tanzleistungen.

Zum Gedächtnis ron Roderich Benedix vorher neu-
einstudiert: „Der Detter"

, Luspiel in 3 Akten von
Rooerich Benedix. Zum Schluß neueinstudiert : „Die
Dienstboten", Lustspiel in einem Akt von Roderich
Benedix.

Allgemeiner Vorverkauf von Freitag , den 10 . Fe¬
bruar , vormitags 9 Uhr an (Balkon 1. Abt. 5 -4l ,
Sperrsitz 1 . Abt. 4 -4t).

Eintrittspreise
am 10. und 12. Balkon 1 . Abteilung 6 -4t , Sperr¬

sitz 1 . Abt. 4 -4l 50 L :
am 11 . und 13 . Balkon 1 . Abteilung 5 -4t, Sperr¬

sitz 1 . Abt. 4 -4t .

S. Abonnements -Konzert.
Weber, Wolf und Mahler waren die Ecksteine des

Konzertes. Des ersteren originelle, ritterliche Eu-
ryantheouvertüre , von dem Orchester unter Hofkapell¬
meister Reich weins Leitung feurig und anderer¬
seits mit zarter Empfindung oorgettagen , eröffnete
den Abend. Die schwedische Kammersängerin Signe
von Rappe , Mitglied der Wiener Hosoper, war¬
tete mit fünf Wolfschen Liedern aus. Die Künstlerin,
eine schlanke Dame mit lebhaft sprechenden Augen,
verfügt über schöne Stimmittel und feinen Geschmack,
den sie auch auf dem heißen Boden des Konzert¬
saales vorteilhaft zum Ausdruck zu bringen versteht.
Ton und Wort sitzen vorne auf den Lippen, Atem¬
führung sowie Textbehandlung sind musterhaft. Mit
lebhaftem Mienenspiel, das jedoch nie die Grenzen
des Zulässigen überschreitet, begleitet sie ihre sein
ausgearbeiteten Vorträge . Ihrem scharf begrenzten
Empfindunacvermöoen liegen elegische Lieder wie
„Das verlassene Mägdelein" oder das überschäumende
„Hoch beglückt in deiner Liebe" ferner . Ihr Naturell
weist sie auf das Sinnende und Heitere. So wußte
sie mit dem ruhig gehaltenen „Blumengruß " oder mit
dem neckischen „Ich Hab in Parma einen Liebsten"
unmittelbar zu wirken. Ihre Kunst hat etwas Berg-
frische, nordisch Klares und ist, wenn auch als Spe¬
zialität, immerhin interessant. — Das Publikum
feierte den Gast durch mehrere Hervorrufe, wofür die
Künstlerin, die von Herrn Reichwein feinfühlend am
Flügel begleitet wurde, mit einer Zugabe dankte. —
Mit Spannung erwartete man den ersten Mahler
für Karlsruhe . Wie überall wurde auch hier die
fünfte Symphonie von acht, die der geistige Erbe
Bruckners, mit dem er durch die Breite seinerThemata
verwandt ist, bis jetzt geschrieben Hatz lebhaft um¬
stritten und verschieden bewertet . Seinem Lehrer
Bruckner ist der Schüler überlegen geworden durch die
Art , wie er seine Werke aufbaut . Dabei beherrscht
Mahler die Technik der Komposition in einer Weise ,
die Bruckner versagt blieb. Man mag sich nun zu
ihm stellen wie man will , man mag von allzugroßen
Längen , Ueberladung, von Trivialitäten und An¬
klängen sprechen — Reminiszenzenjäger hören Men¬
delssohn , Humperdinck , Wagner — über das eine
kommen alle nicht weg , daß man auch nach ein¬
maligem Hören zugeben muh , daß hier eine stark¬
fühlende Persönlichkeit mit einer weniger in der Er¬
findung als in Gestalten neuer Klangkombinationen
und - Gebilde zu uns spricht , ein Künstler, der in seiner
Melodik und Harmonik von kleineren Persönlichkeiten
übertroffen , aber in der Art seines dichterischen
Gebens, auch als Eklektiker unsere Achtung verdient.
Mahler hätte klug daran getan — wenigstens wären
manche Mißverständnisse vermieden worden — ähn¬
lich , wie es Beethoven in seiner Pastoralsymphonie
tat , jedem Satze eine kleine über die Absicht des
Dichters unterrichtende Ueberschrift zu geben. Statt
dessen gibt er sein Werk der Phantasie des Publikums
preis , oas größtenteils doch damit nichts anzufangen
weih . Für mein Empfinden sind die beiden Ecksätze
die Bedeutendsten. Der erste durch seine Geschlossen¬
heit und klare Thematik , mit seiner ergreifenden Klage
im „Trauermarsch"

, die erst später im zweiten Teil
einem energischen Aufraffen Platz macht . Einen
aparten Zug gewinnt der Schluß durch den einge¬
fügten Choral in D-Dur , der auch in der letzten
Abteilung wiederkehrt. Mächtig, ganz imBeethovischen
Geiste , wirkt der Schlußsatz durch Aufbau und Stili¬
sierung. Weniger gefielen mir das ausgelassene
Scherzo , das kontrapunktisch wohl interessant sein
mag, in der Erfindung aber, trotz seiner Ausgelassen¬
heit, gegenüber dem Vorgehenden bedeutend zurück¬
steht . Das Adagietto, ein Lied für Streichorchester
und Harfe, atmet Stimmung , ist aber zu weich ge¬
raten . — Die Wiedergabe bedeutet, steht man von Zu¬
fälligkeiten ab , die bei einem derartig gigantischen Ge¬
bilde wohl verzeihlich sind, eine Tat für unser Or¬
chester und seinem temperamenttollen Führer . Die
Besetzung , zumal im Quartett , hätte dem stark be¬
setzten Blaskörper gegenüber, der vor allem in der
Trompete ganz Hervorragendes leistete, noch stärker
sein dürfen . Können wir auch unsere musikalischen
Anschauungen nicht immer mit Mahler in Einklang
bringen , so begrüßen wir doch die Aufführung einer
Mahlersymphonie im Sinne einer fortschrittlichen
Kunst . Großherzogin Hilda, Prinz und Prinzessin
Max wohnten dem Konzerte, das gut besucht war,
an . Hfs.

Spork.
Rasenspiele.

Karlsruhe , 9. Febr . In der Reihe bedeutender
Ligaspiele , die jetzt aufeinanderfolgend aus dem Phö¬
nixsportplatz stattfinden, dürfte das gegen die
Stuttgarter Sportfreunde am kommenden Sonntag
wohl eines der interessantesten werden. Die Stutt¬
garter Mannschaft hat sich unter dem Einfluß des be¬
kannten internationalen Kipp in dieser Sai¬
son gleichmäßig verbessert und stellt nach ihren letzten
unentschiedenen Spielen gegen die Stuttgarter Kickers
und den F .C. Frsiburg , sowie nach dem überlegen
durchgeführten Spiel gegen den Karlsruher Fußball -
verein heute zweifellos eine der spielstärksten Mann¬
schaften des - Südkreises dar . Der Verlauf dieses
Spiels dürfte daher einen guten Prüfstein für die
Aussichten der neu zusammengestelüen Phönixmann¬
schaft in den folgenden schweren Spielen bilden.
Dieser Begegnung voraus geht ein Spiel der zweiten
Mannschaft von Phönix gegen den Sportklub Saar¬
brücken, eine der besten Mannschaften des Saar¬
gaues. Die Spiele beginnen um 1 und halb 3 Uhr.

Wintersport .
n . Karlsruhe . 9 . Febr . Bon heute liegen folgende

Wetternachrichten vor :
Ettlingen : Etwas Schnee, morgens — 8 Grad,

klar, Sonnenschein:
Herrenalb : Schneehöhe 8—1V Zentimeter,

— 9 Grad , Nordostwind, klar und sonnig, Schnee hart
gefroren:

Dobel : Schneehöhe 30—40 Zentimeter, — 10
Grad, prachttolles , sonnenklares Wetter, Nordostwind,
Schnee hart gefroren, Skiföhre sehr gut , Rodelbahn
fahrbar nach Wildbad und Eyachmühle-Herrenalb ;

Wildbad : 15 Zentimeter Schnee, — 10 Grad,
klar , sonnig, Nordostwind, Schnee gefroren, Skibahn
und Rodelbahn gut ; (aufwärts Bergbahn benutzbar) :

Freuden st adt : 35 Zentimeter trockener, hart¬
gefrorener Schnee, prächtig, klar und sonnig, — 12
Grad, Rodel- , Ski- , Schlitten- und Eisbahn vorzüglich:

Triberg : — 12 Grad , klar, Sonnenschein, Wind:
Nordostwind, geschloffene Schneedecke von 60 Zenti¬
meter, hartgefroren, Skibahn , Rodelbahn, Eisbahn
tadellos:

Kniebis : — 11 Grad , Schneehöhe 70—80 Zen¬
timeter, Neuschnee 15 Zentimeter , Skibahn sehr gut
nach Freudenstadt und Oppenau , Rodelbahn tadellos;

Ruhstein : — 12 Grad , klares, sonniges Wetter,
Schnee hartgefroren , Schneehöhe 110 Zentimeter , Ski¬
bahn sehr gut, Rodelbahn bis Ottenhofen:

Feldberg : Schneehöhe 80 Zentimeter , pracht¬
volles , sonniges Wetter, — 12 Grad , Schnee hartge¬
froren, Alpenaussicht, Skibahn sehr gut nach allen
Stationen der Höllentalbahn ( 10 .—12. Februar Wett-
läuse) ;

Titisee : — 13 Grad , klares, trockenes Frostwet¬
ter, 50 Zentimeter gefrorener Schnee, etwas Neu¬
schnee . Skibahn , Rodelbahn, Schlittenbahn und Eis¬
bahn tadellos.

n . Triberg , 9 . Febr . Am Vorabend des 5 . Winter¬
sportfestes , Samstag , 11 . Februar , wird ein Ver »
tretertag süddeutscher Rodlervereine
abgehalten, bei dem über die Gründung eines „S ü d-
we st deutschen Rodlerverbandes " beraten
werden soll.

n. Vom Schwarzwald. 9 . Febr . Ein seltsames
Schauspiel konnten am vergangenen Sonntag
2 Mitglieder des Lörracher Skiklubs im Schwarzwaid
beobachten , Sie hatten eine Skitour vom Belchen
zum Blauen unternommen und von Schönau aus
die Belchenspitze erreicht. Es herrschte an dem Tag
Windstille, und bei schönem , warmem Sonnenschein
hatte man eine großartige Alpenaussicht, vom Säntis
bis zum Mont -Blanc . Klar trat das Dreigestirn des
Berner Oberlandes, Eiger , Mönch und Jungfrau her¬
vor, und der Titlis war deutlich an seinem markant
steil abfallenden Ostabhang zu erkennen. Ein wun¬
dervolles Nebelmeer, das in etwa 1300 Meter wogte,
verdeckte den Blick in die nahen Täler , so daß nur die
höchsten Schwarzwaldgipfel, wie Feldberg , Herzogen-
horn u . a. sichtbar waren ; der Blauen dangen steckte
in bleigrauen, kalten Nebel. Bei der Aoftchrt vom
Belchenhorn wurde um 11 Uhr die obere Nebelschicht
erreicht und dort konnten die Skiläufer , während kur¬
zer Zeit , in einer Entfernung von etwa 30 Meter
ein seltenes Naturschauspiel beobachten, nämlich ihren
eigenen , stark vergrößerten Schatten aus der gegen
das Münstertal hin lagernden Nebelbank. Dieser ge¬
spensterhafte Schatten war von einem strahlenför¬
migen Ring in Regenbogenfarben umgeben und die
Fahrer konnten deutlich ihre eigenen Bewegungen in
dem Schatten wahrnehmen . Es war die überaus
fesselnde optische Erscheinung, die für gewöhnlich nur
bei tiefstehender Sonne und Vorhandensein einer
nahen Nebelbank eintritt und als „Nebelbild"

, allge¬
mein wohl als „Brockengespenst " bekannt ist. Nach
einiger Zeit verschwand allmählich das Schattenbild.

Gerichlssaal.
Tagesordnung der Strafkammer 1 . Freitag ,

den 10. Februar 1911 , vormittags 9 Uhr . 1 . Hopp -
Hahn . Max Fabrikarbeiter aus Pfortz, wegen
öffentlicher Beleidigung. 2. St oll , Jmanuel ,
Kaufmann aus Ravensburg , wegen Beleidigung.
3 Bohner . Rochus Berthold , Schlosser aus Karls¬
ruhe, wegen erschwerten Diebstahls. 4 . Kühle ,
Gustav Karl, aus Karlsruhe , wegen Betrugs i . R„
schwerer Urkundenfälschung und Unterschlagung.
5. Blum , Franz , Taglöhner aus Karlsruhe , wegen
Unterschlagung . 6 . Oster , Naphtali , Reisender aus
Lancut (Galizien) , wegen Urkundenfälschung und Be¬
trugs . 7 . Feuchter , Heinrich Oskar , Masch . -Ar-
beiter aus Karlsruhe , wegen Zuhälterei . 8. Knauß ,
Wilhelm, Schweinehändler aus Neuburg a . Rh.,
wegen Uebertretung des Z 41 Abs. 2 der Ortspol .-
Dorjchrlsten vom 19 . September 1893.

Karlsruhe , 9. Febr . Das Oberlandesgericht hat dle
Entschädigungsklage des Ueberlinger „See¬
boten "

gegen die 39 Geistliche des Ueberlinger Be¬
zirks abgewiesen . Damit ist das Urteil des Land¬
gerichtes Konstanz rechtskräftig geworden.

X Karlsruhe , 7 . Febr . Sitzung der Strafkammer 2.
Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Oser . Vertreter
der Großh . Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Has -
ner .

Eine besondere und wohl auch neue Art , die Leute
zu betrügen, betreibt der in Pforzheim wohnhafte
Schuhmacher Wilhelm Wolf aus Lehningen . Er
gab im Laufe des letzten Späyahres sich in Pforzheim
als Züchter und Händler von Kanarienvögeln aus und
schwatzte den Leuten solche Vögel auf mit der Angabe,
der Vogel sein ein preisgekrönter Kanarienhahn , der
ausgezeichnet singe, er könne den Vogel nicht mehr
behalten, da sein Zimmer zu kalt wäre , während er
in Wirklichkeit an die Vogelliebhaber Kanarienhennen
verkaufte und für diese einen Preis erhielt, der
wesentlich den Wert einer Henne überstieg. Die
Kanarienhennen hatte Wolf sich teils bei Züchtern für
billiges Geld erstanden, teils hatte er sie gestohlen.
Viele der Käufer sehnten sich umsonst nach dem er¬
warteten Gesang ihres „preisgekrönten Kanarien -
hahns " . Schließlich wendeten sie sich an Wolf und
forderten Aufklärung. Der erschien daraufhin bei
einigen seiner Abnehmer, besichtigte den Vogel, der
natürlich nicht sang , weil er kein Hahn , sondern eine
Henne war . Er erklärte »er könne das nicht begreifen;
bei ihm habe der Vogel nicht nur bei Tag, sondern
auch nachts gesungen. Er bot sich an , das Vögelchen
mit nach Hause zu nehmen uns mit Ei zu füttern ,
dann werde es wieder singen . Verschiedene der auf
solche Weise von Wolf belogenen Personen , gaben
ihre Kanarienvögel her. Sie sollten sie nicht wieder
sehen. Denn der Angeklagte brachte sie nicht mehr
zurück. Er beschwindelte mit ihnen andere Leute.
Außer diesen Schwindeleien hatte der Angeklagte zwei
Logisbetrügereien verübt und einen Bäckermeister um
20 -4t geschädigt, indem er dessen Hund, den er einem
Kaufliebhaber zuführen sollte , für 6 -4t 50 L ver¬
kaufte und das Geld für sich behielt . Wolf ist wegen
Bettugs und Diebstahls vielfach besttast. Bei den
vielen Betrugsfällen wurde ein großer Zeugenappa¬
rat notwendig: es waren 41 Zeugen geladen. Da
der Angeklagte in der Hauptsache geständig war ,
wickelte sich die Beweisaufnahme verhältnismäßig
rasch ab . Das Gericht erkannte auf 2 Jahre 2 Mo¬
nate Zuchthaus, 750 -4t Geldstrafe und 3 Jahre Ehr¬
verlust.

In geheimer Sitzung wurde die Anklage gegen den
in Pforzheim wohnhaften Agenten Karl Joses Da¬
niel aus Brauboch und gegen den Versicherungs¬
agenten Gottlob Talmon aus Lormerbheim, wohn¬
haft in Bretten , wegen Erpressungsoersuchs bezw .
Anstiftung hierzu zur Verhandlung. Die Angeschul¬
digten hatten durch Zufall Kenntnis erhalten von ei¬
nem Gerede, nach welchem ein aus dem Württem -
bergischen stammender Herr sich in einem Pforz -
heimer Hotel eines Sittlichkeitsvergehens schuldig ge¬
macht haben sollte. Sie beschlossen aus dieser Sache
Kapital zu schlagen und Daniel wendete sich auf Ver¬
anlassung des Talmon zuerst persönlich , dann schrift¬
lich an diesen Herrn, dem er zu verstehen gab , daß
ihm eine gerichtliche Anzeige wegen Sittlichkeits¬
delikts drohe, daß die Sache aber aus der Welt ge-
schaft werden könnte , wenn die Personen , die Kennt¬
nis von dem Vorfall hätten, einige 100 -4t bekämen.
Der in Frage stehender Herr wies dieses Ansinnen
zurück und erstattete, als erneute Versuche gemacht
wurden , Geld von ihm zu erpressen , bei der Staats¬
anwaltschaft Pforzheim Anzeige . Unter Anrechnung
von je 1 Monat Untersuchungshaft wurde Daniel zu
1 Jahr 6 Monaten Gefängnis, Talmon zu 1 Jahr
9 Monaten Gefängnis und jeder Angeklagte außer¬
dem zu 3 Jahren Ehrverlust verurteilt .

Die Berufung des vom Schöffengericht Pforzheim
wegen Gefangenenbefreiung und Widerstands mit
5 Wochen Gefängnis bestrasten Mechanikers Adolf
Enßlin aus Neuenbürg wurde als unbegründet
verworfen.

X Karlsruhe , 8 . Febr . Sitzung der Strafkammer 8.
Vorsitzender : Landgerichtsrat Neßler . Vertreter
der Großherzoglichen Staatsanwaltschaft : Gerichts-
affessor Rabe .

Unter Ausschluß der Oeffentlichkeit gelangte als
erster Fall die Anklage gegen den Schneider unv
SpezereiwarenhänLler August Heinrich Bickel aus
Graoen wegen Sittlichkeitsverbrechens zur Verhand¬
lung. Der Angeschuldigte hatte sich, wie ihm zur
Last gelegt wurde, in den Monaten Oktober und No¬
vember zu Graben gegen den 8 176 ^ R .St .G .B . ver¬
gangen. Er wurde zu 6 Monaten Gefängnis ver¬
urteilt.

Die Berufung des vom Schöffengericht Karlsruhe
wegen Beleidigung und Derstrickungsbruchs verur¬
teilten Zigarrenmachers Karl Wilhelm Hauer aus
Blankenloch und der Elise Hauer geb . Rausch aus
Hagsfeld, verwarf das Gericht wegen Nichterscheinens
der Angeklagten.

Die 21 Jahre alle Schirmflickerin Barbara
Spindler aus Schwanden, Kanton Glarus , uno
die 17 Jahre alte Pauline Spindler aus Bieringen
in Württemberg sind trotz ihrer Jugend wiederholt
besttast. Sie sind heute beschuldigt, am 14. Dezember
zu Oestringen einen Diebstahl zu verüben versucht zu
haben, indem sie sich in den Laden des Bäckers unv
Spezereihändlers Grämlich einschlichen und, währenv
die Barbara Wache hielt, die Pauline die Ladenkaffe
aufzog , um sie zu plündern. Beide wurden daber
überrascht und von Grämlich festgehalten, bis der her¬
beigerufene Polizeidiener erschien und sie verhaftete .
Die Angeklagten bestritten, daß sie die Absicht gehavt
hätten, aus der Ladenkaffe Geld zu stehlen ; es sei von
ihnen überhaupt niemand an die Kaffe gekommen.
Sie wurden aber durch die Beweisaufnahme voll¬
ständig überführt. Barbara Spindler erhielt 5 Mo¬
nate, Pauline Spindler 3 Monate Gefängnis . Bon
jeder Strafe kam 1 Monat Untersuchungshaft in Ab¬
zug -

Vom Schöffengericht Bruchsal wurde am 13 . De¬
zember der Viehhändler Moritz Oe st reicher aus
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Mingolsheb» « «gen Diebstahls mit 10 Tagen Ge-
fängnis bestraft. Das Gericht hatte es als erwiesen
erachtet daß der Angeklagte, der von dem Landwirt
Handel in Weiher «ine Kuh für SA -K gekauft , von
der Ehefrau jMrdel in deren Wohnung auf den
Tisch gezahlten Kaussumme, wöhrend Frau Händel
sich einen Augenblick umdrehte, heimlich ein Zwanzig.
Markstück weggenommen und behalten habe. Segen
dar Urteil legte die Angeklagte Berufung eia, die ober
verworfen wurde.

Im letzten Falle handelte es sich gleichfalls um eine
Berufung . Eie richtete sich gegen ein Urteil des
Schöffengerichts Karlsruhe vom 23 . Dezember, durch
das gegen den Taglöhner Johann Ado« Hager
aus Staffort wegen Bettels eine Haftstrafe von vier
Wochen ausgesprochen worden war . Der Gerichts¬
hof wie» di« Berufung als undsgrüadet zurück .

». Heidelberg, 9 . Febr . Bei Beginn der heutigen
Verhandlung gegen den hiesigen Taubstummen .
Anstaltsdirektor Holler bekam der Ange¬
klagte plötzlich einen starken Anfall, der ihm die
Sprache raubte . Der Verteidiger stellte sofort den
Antrag auf Vertagung des Prozesses, der bereits
feit letzten Freit «« die Strafkammer beschäftigt .
Die unter Ausschluß der Oeffentlichkeit und auch
Presse geführten Verhandlungen sollen in den letzte«
Tagen sehr belastendes Material für den Angeklagten
ergeben haben, so u . a . , daß die zur Last gelegten
Derbrechen bereits bis zu M Jahren zurückliegen .
Das ärztliche Gutachten lautet« jedoch dahin , daß der
Angeklagte verhandlungsfähig ist. — Die Zeugenver --
nahme «rreicht heute ihr Ende, morgen beginne« die
Gutachten der Sachverständigen und das Plaidoyer
des Rechtsanwalts .

» Waldshuk. S . Febr. Bor der Strafkammer wurde
gegen die an der bekannten Schlägerei in H äu -
sern Beteiligten verhandelt. Es erhielten die Ita¬
liener Dalgoi 1 Jahr 6 Monate , Fascma 2 Jahre ,
Mauro 9 Monate, Fanchimne, Alovati und Luisani je
6 Monate, Schupp und Maier je 1 Monat Gefängnis .

Leuesle Nachrichten .
Der Kaiser erkrankt.

Berlin » 9. Februar. Die Erkältung des Kaisers
nimmt einen regelmäßigen Verlauf. Der Kaiser ist fieber¬
frei , wird aber noch ewige Tage das Bett Hute » müssen.

DK Milttürvsrlaze.
Berlin , 9. Febr. Die Bubgetkomnnsston deS Reichs»

tages setzte heute dir Beratung über die Koste « der
Militärvorlage fort. Ein nationalltbrraler Abge¬
ordneter uniisschtr vom ReichSschaAckretür eine Velin»mir
Erklärung nach der Richtung , daß neue Steuer« durch
das besetz überhaupt nützt ei forderlich fei» würden . Der
Reichtzschatzsrkretär führte aus : Selbst wenn die bei der
Rrichsfiocmzveforw in Ansatz ged, achten ÄX«Millionen
»oll eingebe» würden , müßte dennoch rchht sparsam
« wirtschaftet werden . I » Bezug auf die voraus¬
sichtlichen Mehrrnnratmen rmd -Ausgaben weist der
Schatzsckretär darauf hi«, daß für 1911 36 bis 85 Mil¬
lionen Mehreinnahmen an Steuern und Zolle« eingesetzt
seien. Eine weitere Steigerung in den folgenden Jab « «
ist wahrscheinlich. Die Post werfe schon jetzt etwa
70 Millionen Ueberschuß ab . die Reichseifenbahnen ren¬
tierten sich gegenwärtig gut . In den nächst« ! Monate»
fei eine « eitere Besserung zu erwarten. Der Umstand ,
daß bei der Anwachssteuer die Rückwirkung Mstrichen
wurde , wirst auf das Erträgnis dieser Steuer ungünstig.
Es empföhle sich strengst « Sparsamkeit in allen
RessortS . Vielleicht kann bei den fortdauernden Aus¬
gaben für die Militärvorlage etwas gespart werden . Es
fei besser die Verteilung der eumwligen Ausgabe« de»
einzelnen Jabrrn vorznbehalte«.

Die Eyatz -kthrio- tsche Verfassingsfrage.
Berlin . 9. Februar . Die Kommission für dre B' r-

bereitimg des VerfafstmgSentwurfcs für Maß -Lothringen
»ahm den bereits gestern milgeteilten Aentnimsantwg
« st Ist gegen 4 Stimmen an. Der übrigen Mitglieder
enthielten sich der Abstimmung . Rach dem Antrag würde
Elsaß - Lothringen ein selbständiger Bundes¬
staat werden und drei Stimmen im Bundesrat erhallen .

Aukvmobilstrcche Potsdam -Berlin.
Berlin » S . Februar. Die von Berliner Blättern

verbreitete Nachricht über die Kaiserliche Ereschmi .gmg
einer Automobilstraße nach Potsdam ist
mindestens verjri 'ckt. Jedenfalls wird es sich dabei ri 'M
«m eine Kaiserliche Privatstraße, sondern uin eine dem
öffentlichen Verkehr dienende Anlage handeln . Auch
stehe» vermiedene Projekte rur Erörterung, Wer die
bisher eine Entscheidung nicht vorliegt .

Jugendlicher Mörder.
Pyritz , 9. Febr. Der stellenlose 18jährige Gärtner -

grtrlse Hermann Wilhelm ans Stettin überfiel
gestern nachmittag seinen 81 ja irrigen Großvater, den
Rentier Witt . Er warf ihm das Kopfkissen über den
Kopf, «IS er um Hilfe schrie und tötete ihn durch Ein¬
drücken des Brustkastens , indem er sich wahrscheinlich
«ms dir Bnist setzte. Hausbewohner verfolgten de«
Mörder und nahmen ihn fest. Er ist geständig.

Schnecv rrwehuuge«.
Köslin , 9. Febr. Jenolge Schneeverwehung sind auf

der Strecke Lauenburg -Lcba die Maschinen zweier
Auge entgleist . Personen sind nickt verunglückt . Auf
der Station ctresew blieb ein Zug im Sanier stecken. -
Lstehrerr Personen sind in dem Schnersturm der letzten
Tage erfroren .

Badisch-würtiembergrscher Staaksverkrag .
Ctnttgtztt , 8 . Febr. Die Zweite Kanimer hat hentr

einen Staatsvertrag zwischen Württemberg
und Baden über d :c Herstellung von Eiscubahn -
verbirchnngen zwischen Klosterreichcnbach und
WcN' enbach sowie zwischen Breiten und Kürubach ,
des feu eren zwilchen Kürrrbach und Lecnbronn an¬
genommen . Miiirstcrpiästdertt von Weizsäcker erklärte ,
daß die Bahn Brettni'Künibach zuerst gebaut werde .

Verschiedene Meldungen.
DurStzurg . 9 . Februar . Gestern sind hier 12 Per¬

sonen , die anläß. ich des ersten hier vorgekomnlLnen
Pockcnfallcs isolier' worden waren , auS dem Isolier-
haus entlassen worden . Das Befinden der übrigen gibt
zu Besorgnissen kernen Anlaß.

p. Essen, 9 . Febr . (Erg . Drahtberrcht.) Bisher ist
es nicht gelungen, den geheimnisvollen Ueberfall aus
den Transport von 278 OM Mark Lohngelder für die
König!. Möllerschachte bei Gladbeck aufzuLären . Es ,
fehlt jeder Anhaltspunkt über Li« Persönlichkeit der
Täter .

Weimar , 9 . Febr . Geh. Hosrat Prof . Dr . Suphas ,
der vor kurzem von der Leitung des Gvethe-Schiller-
Archivs zurückgetreten ist, ist in der vergangenen
Nacht gestorben. Wie verlautet, liegt Selbstmord durch
Erhängen vor.

: : Ave Hohenzollerv, 8. Febr . Der Hauptlehrer
Fink , der mit feinen beiden Söhnen auf einem Spa¬
ziergang begriffen war , wurde von einem Frachtschlit -
ten überfahren . F . und ein Sohn kamen unter das
Pferd, der andere Sohn unter den Schlitten zu lie¬

gen. Alle 3 trugen recht erhebliche Verletzungen da¬
von.

Paris , 9 . Febr. In Saint Loop bei Niort erschoß
der Landwirt Zäunet seine geschiedene Frau in de«
Augenblick, als sic eine« Dampfer verließ . Dann
flüchtete er in seine Wobunng und gab , als Gen¬
darm« erschien « , nm ihn zu verhaften , mehrere
Schüsse ons einem Gewehr ans sie ab ni-d verwunde»
3 der Beamt« '. Ein Gendarm tote» chn hierauf durch
einen Revolverfchnß .

Neuysrk , 9 Februar . Nach einem Telegramm auS
Smitbsoillr in TeraS ist der Kessel einer Lokomotive in
der Reparaturwerkttätte explodiert. 10 Personen wurden
gchrttt , 7 »«letzt.

Mischer Reichsisg.
Berlin. 9 . Februar .

Am Bundesratstisch Staatssekretär Dr . Lisco und
Justizminister Beseler .

Der Präsident Graf Schwer in - Läwitz eröffnet
die Sitzung um 1 .15 Uhr.

Auf der Tagesordnung steht die Weiterberatung des
Gesetzentwurfes betr.

Aendervvg der Gerichtsverfassung.
Bei Z 77, der die Zusammensetzung der Strafkam¬

mern regelt, wird die Beratung fortgesetzt . Nach der
KommWonssasfung sollen die Strafkammern , die in
der Hauptoerhandlung entscheiden, ans 2 Richtern und
3 Schöffen zusammengesetzt fein, die Berufungskam -
mer allein aus 3 Richtern. Ein Antrag Gröber
(Ztr .) will dir letzte Bestimmung streichen .

Ein fortschrittlicher Antrag Müller - Meiningen
will für die erste und zweite Instanz die Besetzung
der Kammer durch zwei Richter und 3 Soffen . Ein
sozialdemokratischer Antrcq Al brecht Mögt für dir
1. Instanz einen Richter und 4 Schöffen vor .

Mg . Wagner - Sachsen (kons.) : Meine Freunde
sind geteöter Meinung . Die Berussrichter besitzen
trotz oller Angriffe das Vertrauen weiter Kreise des
Volkes . Für die Berufungsinstanz die Institution der
Schöffenrichter zu schaffen, geht nicht cm . Wo sollen
wir die Schöffen höherer Ordnung für die 2 . Instanz
finden?

Abg. Gröber (Ztr .): Die Schöffengerichte ent¬
sprechen dem Rechtsbewutztsein des Volkes am meisten.
Daher war das Zentrum fett langer Zeit bestrebt, auch
für die Berufungsinstanz das Laienelement zuzu¬
ziehen . Wenn sich die Schöffen in erster Instanz be¬
währt haben, so ist nicht einzusehen, weshalb sie es
auch nicht in der zweiten Instanz tun sollen . Hervor¬
ragende Fachmänner haben sich für die Beseitigung
der Halbheit ausgesprochen.

Abg. Bassermann (natl .) : Wenn in den
Schwurgerichten voll im selbständigen Leben stehende
Volksgenossen entscheiden , so ist es nicht einzufehen,
weshalb sie nicht bei minderfchweren Fällen in der
Strafkammer Mitwirken sollen . Ich bitte, den Antrag
Müller -Meiningen anzunehmen.

Abg. Stadt Hagen (Soz .) : Die Kriegsgerichte
haben das Laienelement in allen Instanzen . Was da
möglich ist, mutz auch hier möglich sein .

Abg . Müller - Meiningen (Fortschr. Bpt .) : Die
Berufungsinstanz mutz die gleiche Garantie bieten, wie
die erste Instanz . Deshalb muß sie Laienrichter haben.
Lassen Sie Laien zum Schöffenamt zu, dann haben
wir genügend Laienrichter und dazu das beste Mate¬
rial . Lassen wir uns durch das Unannchmbar der
Regierung nicht obschrecken.

Staatssekretär Dr . Lisco : Das ganze Geschick des
Entwurfes hängt von der Gestaltung des Z 7? ab.
(Hört, hört links.) Gegen die Zuziehung von zuviel
Laienrichtern spricht auch der Umstand, daß die Bevöl¬
kerung mit ehrenamtlicher Tätigkeit überreich belastet
ist. Die ganze Vorlage würbe bei Annahme der An¬
träge für die Regierung unannehmbar fein .

Abg. Farenhorst (Reichsp .) : Wir treten für die
Kommissionsfassung ein und lehnen die Anträge ab.

Abg. Gräfe (Wirtsch . Vgg ) : Das Unannehmbar
Ist wohl noch nicht das letzte Wort der Regierung.
Schaffen wir ein lückenloses Schöffengericht.

Justizminister v . Beseler : Das Laienelement ist
in der ersten Instanz von großer Bedeutung . Für die
Berufungsinstanz ist namentlich Fachkeuntnis erfor¬
derlich. Laien sind nicht immer geeignete Schöffen .
Man würde also das Gesetz von vornherein auf eine
unsichere Grundlage stellen .

Mg . Werner (Ressrmpt .) : Auf die Laienrichter
in der Berfungsinftanz könne« wir nicht verzichten .

Abg. Wellstein (Ar .) : Gegen di« Zuziehung des
Laienelemcnts zur Berufungsinstanz habe ich große
Bedenken.

Abg. Wölzel (ritt .) hält die Zuziehung des Laien-
riements zur Berufungsinstanz für eine übertriebene
Wertschätzung der Latenrechte.

Abg. Dietz (Soz.) : Außer den Lehrern könnten
auch Frauen als Schöffen zugezogen werden.

Abg. Dove (Fortschr. Dpt.) tritt für die Zulassung
der Laien in Meiler Lesung ein.

Ein Antrag auf Schluß der Debatte wird ange¬
nommen.

Abstimmung und Weiterberatung morgen 1 Uhr.
Schluß )H7 Uhr.

Aus den ffommissionea und dem Dundesrat.
Berlin . 9. Febr . Die Budgetkommiffion

des Reichstages bewilligte im weiteren Verlaufe ihrer
Beratung über die Kosten der Militärvorlage
die Anforderungen für dir Infanterie . Bei Be¬
ratung der Anforderungen für die Artillerie stellte
der Krtegsminister fest , daß er große Bedenken habe
gegen dir im Entwurf vorgesehene Kassierung von
20 Batterien reitender Artillerie. Dennoch beweise
dieser Vorschlag , wie entgegenkommend und sparsam
die Militäroerwalturrg bei der Vorlage gehandelt Hab« .
Die Forderungen für die Artillerie wurden schließlich
--b-rttottx bewilligt.

Berlin , 9. Febr . Vor der Abstimmung über den
Zentrumsantrag in der Kommission zur Vorberatung
des Verfassungsentwurfes für Elsaß -
Lothringen , erklärte Staatssekretär Dr . Delbrück ,
der Standpunkt der verbündeten Regierungen sei der ,
daß sie über die Vorlage zurzeit nicht hinausgehen
können. Mehr zu sagen sei er nicht in der Lage. Er
wisse nicht, wie er in absehbarer Zeit einen Beschluß
des Bund ssrat es zu den ausgerollten Fragen herbei-
sühren soll und hege die Veftirchtung, daß die Reform
auf unbestimmte Zeit verschoben wird,
was er sehr bedauern müßte.

Berlin , S . Febr . In der heutigen Sitzung des
Bund es rotes wurde dem vom Reichstage ange¬
nommenen Entwurf eines Zuwachs st euerge -
setzes , sowie dem Entwurf eines Gesetzes für Elfaß-
Lothringen betreffend die Abänderung des Stsmpel -
gesetzes zugsstimmt. Außerdem gelaugte die Vorlage
betreffend AenLrrung der Vorschriften über die Stati¬
stik des Warenverkehrs mit dem Auslands zur An¬
nahme.

Tagesauzeiger.
(Näheres wolle man ans den bctr. Asseraten erschau )

Freitag , de« tv . Febr« « .
Ansftellusg 1« der La «desge » erbe - aSe . Geöffnet

werktags von IO bis 12 und L ins 4 llbr , Somttays
von 11 bis 1 Uhr, außerdem Freitag von v bis
UrlO Uhr abends.

Rp »Lo -Tt enter . 8 Uhr Vorsittkmg.
Colosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Residenz Theater . Vorstellung .
Kaiser -Kinematograph . Vorstellung
UnionKincruatogratzb . Vorstellung .

ii!e« «7tonr »pb. Verstellung .
Zentral -Kinemotograph . Vorstellung.
Kaijer -Panorama . Geöffnet von lO Uhr morqerrS

bis 9 llbr abends . . . . , ,,
Tnrngemeinde . Mitzl . uüd Zöglinge , 3—10 Uhr ,

Zttitrairurphallc. _ , .
Männe rtnrnvcrei » . ll . Lite Herren - Liege, *lr7 « S

0-8 Ilhr. Oberrcalschule . „T «rngesttSsch«st. AuSübaibe Mitglieder. 8—10 Uhr ,
Neatz.muiiasium. . , .

1 . Bad . Kyuologischcr Verein . Veremsabend .
Alldeutscher Verband . 9 Uhr Vortmg von vr .

Fellinetl ! im Saal 9 , Sckrrmpp-
Museum Ssaal . 8 vbr Gnildert-Konzert.
Karlsruher Fustballverei». S Uhr außen»!deutliche

Mo uutSversaimnkmg .

Vom Weller.
Wetterbericht des Zentralbnreau 's ritt Meteoro¬

logie und Htzdrographie vom 9. Februar l911.
Die Luftdruckoerteilung hat sich seit gestern sehr

erheblich umgcstaltet. Die Depression über Westruß¬
land ist abgezogen, im Rordwesten Europas , wo das
Barometer stark gefallen ist, ist eine neue erschienen
und hat den hohen Druck, der bisher über den briti¬
schen Inseln gelegen war, «ach dem Festland ver¬
drängt ; hier herrscht meist heiteres Wetter mit ziem¬
lich strengem Frost. Da das Ortsbarometer zu fal¬
len beginnt , so wird das Hochdruckgebiet wcchrschein-
lich nicht von Dauer sein ; zunächst ist wohl nach
heiteres und kaltes Wetter , dann ist ein Umschlag zu
erwarten .

B « i der Meteorologische » Station Karlsruhe .

Febr.
Bars«Meter Ssisol.

Dem«.
wtad

8 . N.9 U.U 706 0 -22 25 L5 Stille welkcnt .
S. M.7 U . L 765,2 - 7D 2 .0 76 OKO.
9 .Mit.LU. ^ 762,5 - 0.5 2,1 49 k/ heiter

Höchste Temperatur am 8. Februar : 3,5 ; niedrigste in
der darauffolgenden Nacht : -7,4. Niederschlagsmenge
des 8. Fclrnar : 0,0 mm.

Wasscrüand deS Rhein » vom 9 . Februar früh :
Lchustcrnrsel 78. gefallen 2, Kehl IW gefallen 1,

Maxau WS , gefallen 3, Mannheim 230 , gefallen
^ em.

Wetterdcricht der Deutsche» Seewarte
vom 9 . Februar , 8 llbr vor« .

Elationen Vars-
Aieter

Thenn .
Lettin» Windrichtung

und HrLrle Wetter

Borkum . . 776 -st 1 SW 3 bedeckt
Hamburg . . 777 — 3 WSW 2 wolkig
Swinemünde 774 —- 2 WNW2 heiter
Memel . . . 77Ü — 6 S 3 Schnees « !
Hannover . . 777 — 4 SW 2 hawbedeckt
Berlin . . . 77« 4 NW 2 wolkig
Dresden . . 777 — 7 Stille woMg
Breslau . . 775 — 6 WKW 3 halbbedeckt
Metz . . - 777 — z NNO 3 wolkenlos
Frankfurt (M .) 777 — 5 NNO 1 dunstig
Karlsruhe (B .) 777 — 7 ONO 1 wolkenivs
München . . 780 — 14 SW 2 wolkenlos
Zugspitze . . 5.9 — 20 NO 4 heiter
Scrlly . . . 771 5 S5 bedeckt
Aberdeen . . 771 -i- 3 S 1 wolkig
Jle d'Äix . . 772 — 1 NO 3 wolkenlos
Paris . . . 776 — 3 NO 1: wolkenlos
Dliffrngcn . 776 ss- 1 S 1 wolkig
Helder . . . 776 1 S1 bedeck »
Lhorslmvn - 768 6 SSW 3 bedeckt
EeydiSfjord . 748 ss- S Stille Reqen
ELristiansund 769 4- 3 WSW 4 bedeckt
Skagen . . 772 — 1 WSW 3 bedeckt
Kopenhagen . 774 — L W 3 dunstig
Stockholm . 767 0 W 4 bedeckt
Havarsnda . 759 — 7 SO L bedeckt
Ärchangel . . 758 — 16 WNW 3 bedeckt
Petersburg . 767 — 21 W1 bedeckt
Riga . . . 770 —- 14 Stille halbbedeckt
Marsche« . . 772 — 12 NNW 1 wolkenlos
Wien . . . 776 — 6 NW 5 bedeckt
Rom . . . 770 0 N 5 wolkenlos
Florenz . . 770 0 NO 1
Cagliari . . 767 4- 6 NNW 4 „
Brurdist . . 763 — 2 N 7 Sckmeefall
Triest . . . 773 — 2 ONO 3 wolkenlos
Lugano . . 773 — 3 N 1 wolkenlos
Niza . . . 771 3 Stille heiter
Biarritz . . 772 — 2 O 4 wesenlos
Eorrma . . 769 -i- 6 SOL wolkig
Horta (Azoren) 766 4- 13 NNW 4 beiter
Säntis . . 564 — ! 3 NO 8 wolkenlos

Mit Ausnahme von Zugspitze und Säntis sind ine
Darometrrstzmdlans den Meeresspiegel reduziert.

Handel Md Verkehr.
Terminkalender .

Freitag, den 10. Februar 1911.
S Ahr : Holzve, stcigerung ans den Markgräfl. Maxau-

waldungen im Ehiusrimchen Saale in Maxaru
9 Uhr : Großh . Hofforst - und Jagdamt . Hol,wer-

stcigerung . Zusammenkunft im SchntzenbcmS.
ch-10 Uhr : Gcmeiude Slafforl . Stamrriholzverstcigerung .

Zusammenkunft rm Gabcnschlag .
2 Uhr : LindcuIaub , Gerichtsvollzieher . Zwangs-

Versteigerung im Pfandlokal Stemstrsße 23 .
2 Uhr : Zölle , Gerichtsvollzieher , Zwangs - Ver¬

steigerung im Psandlokal Siemstraße 33.
*izZ Uhr : I - G romer , Ortsrichter, Fahrnis - Versteige¬

rung , Lniscnstraßr 78, parterre .
Danken , Handels- und Verkehrsartstatten.

Karlsruhe . S. Febr . Aufstchtsrat und Vorstand der
Bereinsbank Karlsruhe haben beschlösse« ,
der auf S. Mörz stattsindenden Generalversammlung
die Gewährung einer Dividende von 6 Prozent
( im Vorjahr S Prozent ) rwrzuschlagen .

de . Vom Schwarzwald, 9 . Febr . Nachdem die
Rheinische Kreditbank mit der Fusion bzw .
Uebernahme des „Schwarzwälder Bankver¬
eins " vor 2 Jahren gut abgrschnitten hat. sucht sie

ihre Tätigkeit weiter auszudehnen und ist mit de»
Kreditverein Hornberg in NnterhaMuna
getreten, die Sttieu des Instituts käuflich zu erwerbe»
um die Bank auf eigene Rechnung weiter zu fichr

'
und zu vergrößern . Die Rheinische Lredttbank biete»
den Aktionären in Ho-rnberg 100 Prozent und ist n-
fonnen, falls sie sämttiche 200 in ihren Besitz bring»
ins Lucke Februar in bar auszubezahlen . Die Dip
Lende für 1910 bleibt den Aktionär«, .

Laskurse .
* Karlsruhe . 8 .Febr . Amtsgericht Durl « »

Kaufmann Rudolf Lang in Durlach. Prüfungstermin
« , I . März , vormittags 9 Uhr. — Amtsgericht
Heidelberg . Kaufmann Karl Küstner Wwe. Eli-
sabecha geb . Wallbott in Heidelberg. Prüfungster -
« tu am 7. März , vormittags 9 Uhr. — Amts^ rjcht
Neustadt i . Schw. Kaufmann Emil Kegel ,
Haber der Firma B . Kegel Wwe. in Neustadt. Prü .
sungstermin am 28 . März, vormittags 11 Uhr.
Amtsgericht Walldürn . Gipsermesst« : Südwig

Heck in Walldürn . Prüftmgstermi » am 21 . März,
vormittags 9 Uhr.

Warenmarkt .
Kursblatt der Mannheimer Produktenbörse .
(Handels rechtliches Lirferungsgeschäst .)

Dir Presse versieben sich pro 1000
Mittwoch, den 8 . Februar 1811.

Weizen : März 811 tl , Mai 2l1 k .

üMdlMtschasi.
Lattsruhe , 9. Febr . Das Bezirksamt macht dn

Anzeigentell der heutigen Nummer des „Tagblott"
auf die Verordnung über die Abwehr und llnterdrük-
kung der Reblauskraukheit aufmerksam.

: : Ans HcchenMer », 8. Febr . Um ein EindrinG«
der i« Bude» und Württemberg ausgebrochen«
Maul - und Klauenseuche in HshenzoL« , z»
verhüten , hat der Regierungspräsident anzeordn« .
Latz sämtliche Märkte in Hohenzollern zunächst für
den Monat Februar aufgehoben werde».

Grotzh. Haskhesler ;« SmlsrHe.
Freitag , deu 10. Februar 1911.

LS. Adsmikmeitts-Bsrstrllimo »er Ädteil.
<r»re Al>omie»r»rslarrc«>.

Mahadeva .
Ecu Mysterium in «wem Vorspiel und 3 Auszüge» Kr
die Bühne in Dort u . Ton verfaßt o. Felix G otthrls .

Musikalische Leitung : Leopold Reichwei «.
Szemsckc Leitung : Mter DuruaS .

Personen des Vorspiels ;
Mahabeva
Die Stimme der Höhe .

D« Apstnakh himmlische Gassen

L tto Wolf a G.
Marg . Bruutsch .
Berta Wurm.
Leop . Grötzinger .
Johanna Klebe,

reda Plathucr.
me Burk.
Heinrich .

Rosa Stndt .
Emma Ruf.

SssWN « der Tiefe . -Odor», raxsssaua.
Personen der Handln «« :

Der Pilger (Mchadeva ) . . . . LÄo Wolf a. G.
Drahmabatta, Priester im Mshadevs-

Tesrpcl . . Eduard Schüller.
Maya, eine Tänzerin aus dem Stamme

der TschLudala . . , Grsclla TcrcS.
Kama , em JiMtsting «ns der Kaste

der Kfchätriya(Krieger ) . . . . Am van Gorkom.
NLrad«. der Riichi, ein heiliger Büßer Hans Keller.
Darua, der Todesgott . Franz Roba.

/ Anrri Ernst.

1 Marg . Brnnffch .
c« . . . - / Eugen Kalubach.Dedâ ler . X A. Bodemnullcr.

Die ApsaraS .
Büßer , Pilger , Volk , Dcdaichüler , Tcmpelmädchen ,

Bttischelbläfer.
Die vorkommenden Tänze , Reigen der Tempelmädche«
und Mayas Tanz, sind von Paula Allegri - Layz

ananaiert .
Ort mrd Zeit der Handlrmg: Die indische Stadt Benares,

in aller Zeit.
Größere Pausen nach dem 1 . und 2. Aufzug.

Textbücher sind an der Bsrverkmifsstelle sowie an
der Tages- und Abendkasse zu habe».

Anfang: 7 Uhr . Ende: « gen 11 Uhr.
Kasse -Eröffnung tz'r7 Uhr.

Preise der Plätze : Balkon : I . M . L—
r? !'err>rsi ' I . Abt. 4 50 nr '".

Verantwortlich für den redaktionellen Teil :
C. D. Redemann ; für den Inseratenteil Paul
Kußmans . Druck und BerlaZ : C . F Müllerfche
Hofbuchhaudlung m. b . H., säiutlich in Karlsruhe .

Geschäftliche Mtteiluugen .
« ochaer Lebens»«rsicherungsdauk «ms Gezeu-

feMgkeit . Rach vorläufig« Fesfftellung betrug 1910,
im 82 . Geschäftsjahre der Bank, der Zugang an neuen
Versicherungssummen ?A>/« Millionen Mark ; er über¬
stieg den des vorletzten Jahres um 7 -L Millionen
Mark und war überhaupt der höchste Reuzugcmg,
den die Gothaer Dank in einem Jahre erreicht hat .
Sehr günstig ist auch der Sterblichkeitsoerlauf im Vor¬
jahre gewesen , da durch Ableben von Bankmitgliedern
gegen 3 Millionen Mark weniger als 1809 fällig ge¬
worden sind : hiernach darf ein« entsprechende Stei¬
gerung des Jahresüberschusses erwartet werden. Nach
Abzug aller Abgänge erhöhte sich der Gestuntbestand
an eigentlichen Lebensversicherungen auf rund 1050
Millionen Mark .

, mm . — » — — 1

Nokenlolie
ksrsnBskI

» I« r »»«n mr sln «« '-
mNolr kenroreiz riil d»-

nWnl. tz»! ». Crmittremiilunesa i!»e
sK»yI,iiz »iniiv»i»m tzrtolgz iriri -voroesiier .

^ _
t-ter «Ätt «Mit Mkckkii Ib Lssutsistt. ^



fsleersptiisolle llursdsnvlits.
V. ksdraar 1911.

E -s "

» 2 » i » »« « - -

LS^- 'T' ^

SI' L

l^ / «Mr»>»»l»

^ ardSrs « .)
675 .79
5» .—
716.76
11146
11733
S7.95
97 .11

U13S
41.76

t » « a « » cxLk- iie .i

I » i» n -
Ult Isi . . .
NMll » . . .

t »« » I>» . .
tlitki » a »».

. Dfll. . . .
Niu >» MI»»« » .
io »er »nt . . . .
IZLiLVÄ» 1 8»Ä»A»
L>j« p- i !>ii . . .
I . L. « « I » »».
^ » p» !«r
U-Ls , Nlk ! Sn «

a « -tkl 13- SmiL.)
»« In, . »a »n«ltia .
Nslckir Nililrr«. .
l »»m.- ». «st -N »
NmpNN r» i . .
»« »«I» Ir »» . . . .
6iir»»>»-t»»»-M .
v»« « 3»«1 . . . -

L -̂

110' /,
106 '/,
136 ' /.
31^

«S»/.
irihirZ ' L

171-/,
iis so
181.50

175.56
16«.—

UM» »«
I»!«»I»»s » « » . ,,, ,

. . . . . . . .
ML
737 -/.
115.-
13935

P » pl » sXvk-sxl
»-/, kn« . 9» !» .
«"/, Il. Iinn . . .

ZSidL
H-M , M « i» . .
v«-li-t» . .

9735

9132
9336

21936
766 -
1767 -

ri »» » Iltt »l»7 (LllNslS -)
ivlrn. Is^H,k>I»
«m «!>»s iiit . . .
S

«
K

»Ä »
. . . .

1»« M : « »A

713 .—
135-/,

16«-,,
158.-
ro .4o

» » » «»» . « 1» « 1 »» >M» , . ,
SVL ' 1962 »» ».

» « 67 . . . .
SV/ » ». 1963 Udk.

S°/. N « 1« 6 . . . R L0 8
S»i>— I« . . .
3"<>„ » 1L9S . . .
3"/. « » 1S»7 . . .
fnsnIrTnnl

9156k !

41366 - «

>« » 1 ««!<« ««» . .

. 5,1»» . . . .
„ l- xls» . . . .
« p-w . . . . .
» !ili»»ll . . .
» V» .

. .
«kDtNN .
8',»»/« «»IM -l -liid»
3"L

.118947

. 36475

. 36375

. 1261.35
/ «6.95
. «6.975
i 85 .15

9«.36
«136

3-,»^ 7m ! .
"
tllülli . 7 s< <5

S« » , ? . 16636
Orrtm . «»I!" ül»
«"/, »« n , 1-SV
1"/» 5,rd«» . . .
llsz,r . 6»I1r»»Ii .
8« i»di 3»>t . .
vniülläiürs 3»«

., SS.96
. 1 97.9«
. ' 85.—
. 91 .-
. 132.—
. 131.56
. 7873«

« NN^ -lF- MlL . . . I1R .25
»« Min »nt . l16«-/,
Ido« ,. U« n »n1 . . . 135.56
»ri»»n » . . . 1« -- 2
N«» . UrEnÄ . . . . 137.76
!kU,«d. 1««
» im» i « ti . . . 112 -,»
MI, !>» b»« . 116 —
Iiilisois bMOM . . . , 737.56
1»»s»dili» . . . 17« ' ,
Lllinlliä » . 212 -/,
Nk?«« s . 196 -/,
1»!u « il «M » n . . . . 9730 »

/„ « « : rcki«.
rnnnll » « -» kAl« . - 8Sr « )

cs-NuL >.
67» »n ! I»»« »
«' /» »-<-> ISA

Wt : M

3'/, '
3 ' V
3^ '
3-L .. 1396 . . .
«">>8>sN» 1967 . . .
«' /» 1967
«"/. «!>-». In - -« Id,.

« tisdd» L IN »

M7 9« .
M6 . .
IM . .
19« . .
1997 . .

161.«
166.56
9636
§«.«
« 3 «

91 .7»
9136

ISlI«

166.«

«"/, »n». «n.^idr.«ti«Idn^ l917
35!, - , «m».

» Si . 1911 . . . .
Ns . NI. » 6»

<-̂ v«« »l»I> ». 1»S7
<- » 1>̂ l. s«il. , . 1903
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Om weZen 6er bevorsteken 6en VerLn6erun§ meines Qesckaktes mit 6 en vorksnäenen 1-ZZem sctmell un6 vollstäMZ

ru räumen, gebe icb irotr 6er Lu6cror6entlieb MruckgesetrtM Preise auf 6ie pestbestänöe 6es

0,
^0 exrir/vi ^i Oven NäkKLix

0 ,

Q ^ 088kir P08HN

OM

70I^ -M8VL8LLM

LLLIVLLZ 'kOk'kM
o ^ oLkri wpi !

8ene Ii flLNÄI - unä ^ olldlusen, luMuseN . krüder bis NL. 28.— jetrt ckurcbveL Mc. 4.50
86N6 II I Lammet- un6 Lei6enb!u8en . kruder bis Mtc. ZS.— jet-t ckircdv«L Mc. 8 .50
36N6 III ! Liniarbl§e u. gemusterte Leidend!usen kruder bis Mil. 38 .— Mt äsrckve§ Wc. 12.50
8ene IV ' 8er6ene unck Müblusen . . . . krüder bis Mk. W.— M <jurcdv«T Nd. 17. 50

von « k . 20 - bis 60 . - l-!^ 6^ kri!QL

»« » «MO »

GrschSsts -Gröffnung .
Mache hier,Mt die ersehene Mitteilung, d«ß ich unter Heutigem

im Hause des Herrn ,

Krtegstratze 3 » eine Filiale
eröffnet habe. Um geneigten Zuspruch Lei prompter Bedienung höflichst
bittend

Hochachteick

Wilh . Ulrich , Mehgerei . HagsstIL .

Mouivgrr und Schrc« ppsche - Flaschenbier .
Telephon L8 «S. Tensser Sprndrl.

^ VWVVVWM ^ ffW Vw MVW W VMVMVWWM

kür SUMM Ml KMtMiSN.
Wns Xnradl Neslsr » Nuvk « « plstts », , n^ /Ä« nxiit emil SlsL,

voräan mir ksirs »» Ns '
Nlu4 uiiä O , kskstt , 28EV */», st«7!!7Äb« i .

Nsi »l» i»«ckie, Larl -rrteüriLdLÄLL« 14,
Laus - noä Lüvilsugoriitk .

NäMr WgWe
Md ZMr

«spsichlt
Carl Hager , Hsfl .,

Erdprinzeustraße, nächst dem
Roiidellplatz . — Telephon 358.

I . uü « » g «

Tiji 'Hesohl - Aüstült ,
« it «tektrisch« » Betrieb .

K«tzakR- r>.tzk 1V « . DmLcher- r^ st 13.
euqchebkt 3Mb-

Herren -SoWle« n. Meck Ml r .8 « .
T «men- S »h1e« ». Fleck M . S . —,
itinder -Lohlen n. Fleck werden je
uach Aröhr bKrgff berechnet. Gegen«
macken de» vkdenkdckm sni- oerein».

Restauration Orünv ^a !6
lur / tbknltunz von VersLWmdmMa, Kneipen

etc. cmpkedlc icd ein scdönes unä gut ventiliertes
doksl kür SS— 120 Personen .

IffocdscktunZsvM

Kar ! ^ >8 ln § er , NoteUneKtor

ttotel „Orüaer ktok" uncl Restaurant „Qrünwalä ".

Sparkochherde
von 25 lck und
ff. emaillierte von

50 an bei

l >. Neess ,
DonglaSstr.SS .

« M»

Bin unter

»Ir. 2SSS
« » V«S Telephousetz

angeschlosscu.
Lndwig Aeldma » « ,

Bette « - und Möbelhaus ,
Soficnstratzc 15 .
I »» » » W » » » U >« »W» WWP>

stigsniel-p-Sür« kie >

ViUingen x ^ pforrtitzini
4«»> 1.SL . - / - . ..

Im unterzkichneten Verlage
erschienen und erhältlich :

Drosltikriwkdiillng
der SM L« Ism !>c

vom 1. Januar iaaa .
Geheftet Preis SS Pfennig.

s . F. MSrW

Ns deck Llvtt «Im» ^ ilMLobli»»» relaUen , u»p«ro«
lieben Lob« , Lrsller rmä 8oda «Mr

« kml SÄ m» IlSMÄ
LntlMerr ru Sloivddsim

iiMptmsnn s . v . övr Xaissrlioden 8chutrtrupps Nir
Vsulsvd -Tüäwest - Afrika

1« ei« besseres llenseit » ad -W« k«a.
Nr «tnrb un einew oebvorvu Unfall von Slatnria

«m 7 . Nsbrunr in Lilossn , Vvutsob - Ost - im
40. 1-vbevssnlrre .

Meicickeiw (Lallen ), 1V . Nodrsar 1011.
LnZM » Uialisack « » U» gs » « o>e§

v » n öll« « ', geb . von Laxvnvelc ,
Main ^ ioli von Boon , LLAiernnKsrat

Statt be8vn6ep6r HurslZv .

rachtbriele «nS Deklarationen
sünitliehe Sorten — für den Innere« und Inter¬
nationale» Berkehr (exkl . Rußland), sowie für den
Levanteverkehr mit badischem Stempel , mit oder ohne
Firmen- Md fmckigr Eindrmke , liefert

L . ? MNrrrcdr fiofbscWssSiMlg « . d . y ..
0rrt»s «ler Uwkruber rrMrttrr .

Li
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Hochrentables Haus

mit Garten , in bester südwestlicher
Stadllage . 3 ^ stückig, mit 5 Zim¬
merwohnungen im Stock , ganz
neuzeitlich und elegant ausgestattet ,
ist sehr billig zu verkaufen . Käufer
wohat frei u . hat noch Geld übrig .
Offerten unter Nr . 1688 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Kleines , modernes Kons
in schönster , südwestlicher Stadt¬
lage . mit Garten und freier Aus¬

sicht. als 1 - oder 2 - Familienhaus
geeignet , ist zum billigen Preise von

38GXZ Mark
besonderer Umstände wegen zu
verkaufen .

Tlie wiederkehrende Gelegenheit .
Offerten unter Nr . 1680 an das

Kontor des Tagblattes erbeten .

Haus -Berkans .
Lin elegantes , neueres , schönes .

Zstöckiges 5 Zimmerhaus , nahe am

Mühlburger Tor . in der

Westendstraße
ist ganz besonderer Umstände wegen
sehr billig zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 1682 an das Kontor des
Tagblattes erbeten .

s Kleine reizende Villa ,
in Westlicher , schöner Stadtlage , ganz neuzeitlich elegant anS -
gestattet , mit Zentralheizung und elektr . Licht versehe « , ist von der

Konkursmasse
sehr billig zu verkaufen .

Nie wiederkehrende Gelegenheit .
Offerten unter Nr . 1716 cm das Kontor des Tagb latt es erbeten .

Geschäftshaus -Verkauf .
In Karlsruhe i . B . » in allererster zentraler Geschäfts - und Ver -

mietSlage der

> W - Kaiferstratze ( Schattenseite )
ist ein neueres , elegantes , sehr i cntables >paus , für jedes Ladengeschäft geeignet ,
besonderer Umstände wegen billig zu verkaufen .

WU " Nie wiederkehrende Gelegenheit . W8
Offelten unter Nr . 1684 an das Kontor des Tagblattes erveien .

Wem -Leckilf.
In einem größeren Orte unweit

von Karlsruhe ist eine neuzeitlich
eingerichtete , sehr gut gehende Bücke -
rei mit Zeinbäckerei sehr billig zu
verkaufen . Offerten unt . Nr . 1686
an das Kontor des Tagblattes erb .

jM - Pianino , "VS
gebraucht , schwarz , sehr gut erhalten ,
zu jedem annehmbaren Preise ab-
zugcben : Amalienstraße 18 , parterre ,
Hinterbaus . Händler verbeten .

Stutz -Flügel ,
mod . Instrument , erstkl . Fabrikat ,
für 480 -4l zu verkaufen (Anschaf¬
fungspreis 1400 °N ) . Off . unt . Nr .
1646 an das Kontor des Tagbl . erb .

Schreibmaschine ,
noch ungebrauchte , zu verkaufen .
Näheres Marienstr . 63 , Baubureau .

Komplette

Schlafzrrniner -

Linrichtung

eichen , mit Schnitzerei , Rösten und
Matratzen , wenig gebraucht , billig zu
oerkauken : Herrenstraste 4 » l .

Schränke ,
eiche , geschnitzt , groß und tief , sonst
80 -4l , jetzt zu 50 und 60 -K zu ver¬
kaufen , ebenso jede Art andere Mö¬
bel in nußbaum und eich« .
Möbelschreinerei und Lager nur

Rudolfstraße 19. _
Zwei eiserne Bettstellen ,

für Kinder od . Dienstboten geeignet ,
billig zu verkaufen : Sofienstrahe 91 ,
3 . Stock links .

Guter Herd.
4 Löcher , gefchl ., beinahe neu , geg .
bar sofort billig zu verkaufen . Wo ?
sagt das Kontor des Tagblattes .

Zu verkaufen
ein gut erhaltener , verstellt ». Sinder -
stuhl nebst Kinderwiege : Schiller¬
straße 26 , 2 . Stock .

Betten .
2 sehr schöne gleiche Betten , fast

neue polierte Chiffonniere sehr
billig zu verkauf . : Uhlandstr . 12 , pt .

2 Buffets , eichen,
1 Sola mit Umbau ,
1 Klubsessel ,
2 Waschkommoden ,
1 Chiffonniere ,
1 Ausziehtisch , eichen,
1 Aktenschrank,
1 spanische Wand

billig abzugebcn : Hardrstraße 27 I .

Kinher -Litg - M SitzlWkü
noch gut erhalten , billig zu verkaufen :
Erbprinzenst ' aße 28 , 5 . Stock links .

Kinderlieg - und Sitzwagen ,
so gut wie neu , billig abzugeben :
Körnerstraße 18 , Hth . , 2 . Stock r.
Angufehen von 12 bis Uhr und
von 6 Uhr ab .

gut erhaltener , zu verkaufen .

_ Klauprechtstraße 18 , 4 . St . lks .

Nähmaschine
billig zu verkaufen .

karl stra he 20 , Hinterhaus , pari .

1 Bodenteppich,
2 Schlafdecken

billig abzugeben : Rüppurrerstr . 2 ,
2 . Stock ( i. „ Grünwald ") .

Gepäck -Dreirad
mit Kasten , verschließbar , und Ga¬
lerie , tadellos erhalten , billig zu ver¬
kaufen .
Will ». Göhler. Waldstraße 40 e,

bei der Amalienstraße .
LS

Mkmnnen , Wttskn
und Badeeinrichtungsgegenstände , große
Auswahl , billigste Preise : Adler -
straße 44 . 10649 -

Hlmslauf-Gkluch.
In der Altstadt , zwischen Durmcher -

tor und Karlstraße , wird ein gut ren¬
tierendes 3 —4 Zrmmerbaiis im Werl
bis 60 000 Mark zu kaufen gesucht.

ElllokbWlllkll ÜlM Zllll , Offerten an I . Rettich , Herrcustr . 35

in jeder Größe sind billig zu haben «9 - 4 ! und 9- 4 Uhr )._
bei Iakob Vetter , Kaiserstr . 128 , Ht .

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

zu kaufen gesucht .
Eine gut gehende Wirtschaft in

irgend eimr bad . Stadt , gute Ge¬
schäftslage u . demnächst abgelaufener
Biervertrag Bedingung , wird sofort
zu kansen gesucht . Als Anzahlung
müßte ei» rentables PrivathauS in
Karlsruhe oder Baden - Baden ,
nur mit erster Hypothek belastet , über¬
nommen werden . Auszahlung könnte
event . noch erfolgen . Offerte » unter
dir . 17 >7 an das Kontor deS Tag -
blattes erbeten .

Goldene

HttMitMciich
14kar . Gold , prima Fabrikat , mit
Schlagwerk , sowie ein Brillantring
sind ganz besonderer Umstände we -

gen sehr billig zu verkaufen bei
Gg . Heberle , Nelkenstr . 29 , parterre .

Latto -Mch -Anzüge ,
jeder Anzug 75 -tt gekostet , jetzt per
Stück 22 für grüß . Figur pass .,
zu verkaufen : 2 Stück zu 13 -K .

Marienstrahe 28 , 3 . Stock .

Maskenkostüme
für Damen u . Herren von 3 -K an
zu verkaufen oder zu verleihen :
Ludwig -Wilhelmstrahe 2 , 2 . Stock .

Schreibmaschine ,
gut erhaltene , zu kaufen gesucht .
Offerten unt . Nr . 1708 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten ._

Neues Mlkn - Wiiin
(Türkin ) billig zu verkaufen .

Sofienstrahe 146 , 2 . Stock .

Dezimalwage ,
gut erhaltene , zu kaufen gesucht .
Offerten unt . Nr . 1709 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten . _

Schönes Maskenkostüm
(Maikäfer ) , gut erhalten , zu verkau -

fen : Putlitzstr . 22 , Hin ter h ., 3 . St .

Einige schöne Maskenkostüme für
Herren sind billig zu verkaufen cvenl .
auch zu verleihen . Da 'elbst ist auch
eine Drehorgel zu verkaufen : Hirfch-
stiaßc - 2 , 3 . Stock .

Zu kaufen gesucht
Herren - u Damenkleider , Schuhe »
Möbel , Bette « und Wäsche alter
Art ; zahle sehr gut uud komme ins
HanS . Fr . S . Gntman « . Zähiinger -
straße 23 . Bitte um Nachricht .

Gut erhaltenes Kostüm (Zig -uuerin )

ist billig zu verkaufen . Zu erfragen
K riegsMße 145 I ._

Ein feiner weißer Maskenhuk
(Phantasie ) und ein schwarzer Schiff -

Hut sind sehr billig zu verkaufen :
Gartenstraße 2 , 3 . Stock links .

Z« knseil gesucht
gebrauchte Türen und Fenster in
normaler Größe . Offerten unt . Nr .
1732 an das Kontor des Tagbl . erb .

Badeeinrichtung ,
gut erhaltene , zu kaufen gesucht .
Offerten m . Preisang . unt . Nr . 1722
an das Kontor des Tagblattes erb .

Maskenkostüm kin Mmr Käfig
(Maiglöckchen ) ist billig zu verkau¬

fen : Goethestraße 12 , 3 . Stock .
zu kaufen gesucht . Offert , unt . Nr .
1720 an das Kontor des Tagbl . erb .

Echtes chinesisches , seidenes , hand¬
gestricktes Kostüm ( Mandarine ) ist
zu verkaufen : Weltzienstraße 24 ,
2 . Stock rechts .

Zu kaufen gesucht
ein guter verstellbarer Kinder - Lern -

fluhl : SchWerstraße 26 , 2 . Stock .

Gebrauchter , jedoch gut erhaltener
Schlosferherd mit Kupferschiff ist
umzugshalber billig zu verkaufen .
Näheres Schützenstra ße 11 , 3 . Stock .

Ein gebrauchter , älterer
Herd.

gut brennend , sehr billig zu ver -

kaufen : Bürklinstraße 4 , parterre .

Wegen Aufgabe des groß . Haus¬
halts sind sollst . Betten , Nacht - und

Waschtische m . Marmorpl . , Schränke ,
versch . fast neue Möbel , ebensolcher
Dauerbr ., Tische , Stühle , Diwan ,
Chaiselongue , Teppiche usw . billig
zu verkaufen . Zu erfragen im Kon¬
tor des Tagblattes .

Groß . Spiegel mit geschliff . Glas
8 Flurgarderobe , eichen , 14 -K ,
Plüschdiwan 35 -4t , Chaiselongues
24 -st , eleg . Schreibtisch 42 -st , Klei -

verschränk 14 -st ; alles neu . Wer -
ner , Schloßplatz 13 , Eingang Karl -
Friedrichstraße , parterre rechts .

Zu verkaufen : 1 Bettstelle m . Rost
u . Matratze , 1 Sofa , 1 kl. Waschtisch ,
1 viereckig . Tisch , 1 kl. u . 1 gr . ge -

schloss. Gasherd , 1 Reißzeug , 1 Bo¬
denteppich und sonst verschiedenes :
Kurvenstraße 1 , 3 . Stock links .

Verschiedene Kleidll " MSlkt
für einen großen , starken Mann passend,
sind preiswert zu verkaufen : Südend¬
straße 3 IV .

k^SINS
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in otegavter Ausstattung .

MVII » IK

Lmpirs

Ross äs OLiirktA

Vsllodsn - rroiiksii

AlaislösLolisii .

V iolstts -Rooooc »

LaUisio OranäMora .

KLwtlieks karküms sivä sack
in MvistwAacovs ordLltllcd .

ilarl -krisäriobstrsssö 4
Desto 2irstei .

Taubendiing ,
ein größerer Posten , ist zu verkau¬
fen . Näh . Lessingstraße 22 , parterre .

Angelsport .
Erlaubnisscheine sind abzugeben .

Näheres Nelkenstraße 3t , 8 . Stock .

lilliikzemiie
Ei « Bücherschrank

und 1 Kindersvielschrank zu kaufen ge¬
sucht. Offerten unter Nr . 1746 an
das Kontor des Tagblattcs erbeten .

Eine gut erhaltene , gebrauchte

Schreibmaschine
wird zu kaufen gesucht . Gesl . Of¬
ferten unter Nr . 1730 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

1
, NSr055eN

< 7.6

Llan verlange ansäritestliek
— „ LIsnrolin " , --- -- -

kadristantsn : llook L Lolisost, ckow.
Vadrist , Dnävigsdnrg .

l ? '̂

I '
oäes -Knreigs .

Vsuts snlsodiisk SLnfh unssrs ließe, Mts
Llottsr, Lelnvissserwuttsr, Orossmuttsr, lirMvss-
wuttsr, Lodrvsstsr mici 8edv3 §eritt

krsu liielila bikaim
gsb. 6 an

iw 82 . Vskevszgttrs.

Llannkeim , Ltrassdarss i. V , HeiüsNrsrA , 6ross -
IIwstLlit, Lerlw , äsn 8- b'sdriiLr 1911.

Vi8 Iksveelillen lilnIeebliebbiiLN.
vis veeniiMiiA Lnäet k'reits^, 10. k'sbmsr ,

vonnittsM 11 vkr , von <1sr VeiekentlMv äss isravi.
kÄvtlkols in Lsrisnids »ns statt .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten machen

wir die schmerzliche Mitteilung , daß unsere treubesorgte
Mutter , Schwiegermutter, Großmutter und Schwester

geb Bickel ,
am Mittwoch nachmittag ^ 6Uhr im Alter von 75Jahren
sanft verschieden ist .

Die tikstrasttndkil KivteMebeuen.
Karlsruhe , den 9 . Februar 1911.
Die Beerdigung findet SamStag . den 11 . er ., nach¬

mittags '/z 3 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus : Zirkel 25 a V.

Mt üMililerer Anreize.
Piekdstriibt macken vir Vervanätsv , k'rsunäon

uvä Bestaunten äiv traurige Nitteilung , äas » unsere
liedv, treue Uutter , Qrossmuttsr, Lakviegermuttor,
Lckvsstvr unä Lunte

Niirie Kdell «ve.
ge». Ilettlnzer

nnek starrem, sckverom Deictsn kvntv akenä snnkt
eutiicklakvn ist .

Lnrksrnks, äen 8. k'okrnnr 1911.

vis iLLuer-nösn Mnlei-bliedenen.
vis vssräignng Lnävt »m Lnmstox nsokwittnx

3 Vdr statt .
lkrauerkans: kÄsäsnstrassv 23, 3. Ltoost.

Todes - Anseige .
Tieferschüttert teilen wir Verwandten und Be¬

kannten mit, daß unser lieber Vater, Schwiegervater
und Großvater

Johann Hähnle
heute früh nach kurzem, schwerem Leiden im Alter von
61 Jahren sanft entschlafen ist.

Karlsruhe, den 9. Februar 1911.

Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Aarl Hähnle.
Hermann Hähnle.
Emilie Hähnle.
Familie Fritz Dietz.

Dir Beerdigung findet am SamStag , den 11 . Februar ,
nachmittags 3ff , Uhr , statt .

TrauerhauS : Akademiestraße 37 .

ItlMNele ---- -- -- liefert rasok und billig ---------
<iis ß. k. ÜÜSIIesAlie »ülluiciiiiLniüaiig m. d. ß.

Ritterstrasss 1, eins Treppe Kock.

--.'DLF
Verein, ^

vnlsr 6vm brok- An, ^
Sr . VurodiLuoblckvsfürtt «, 7

ÜSlimbS
( «. V ).

Unter äem Protektorat 8r » . s
äos krivrou Llaxiwiliau voo l

pnskLng » « SN >0 .
SVLr :

kmenrilelltl . lßlliirttvekttisilm
Der Valätank küllt älssssinrl

Sonnlng , « nn 12 . pndi » , ,
Vöttapiols »ul Ullssrvm

1 vkr :
^

ll. l. V. ll kttÜllglif s. ss, ,
»i. 3 vkr :

'
^

l I! ssrsldurg
gogsu

K. P. V. I.
9 vkr Ausamweukiutlt iw Lludh ^

klnssrs VorverstauksstsUsu
8mkuiikc : riügv , liaisorstrasss, ! - , »
L1»rktp !ats , Lnmull , LcdllkronAnn «
Lüllsr , Walästrasss , Vakl ,
plat/ ., lldrlg , Kniscr - 4U »<> in .

fiiSSVSÜtlud

^ nvEl Ü fit l X ! fi !. flul

isos os . e . V .
Lpvrtpl . linst -, äor Rdeiiituldako sutlue

Tslopkon 1338 .
rroilag : „ l.ö« enrsokea ".

Lorwtag , äen 12 . ksdruar , »/-3 Ost
auk uoserem l 'Iatre

^

l-Igaspiel gs -mv SLnttgsnk » »
Spo ^Lknsun « « .

1 vkr : II. »isausokatt gegvu f . v . 8w .
LIittvock , äeo 15. Februar loalens

Versammlung aut äsm 8p »nptalr,
vis Tanrstunös tLllt am Dienstag W
u . Luäst aw Dreirag , ckou 17. Fedr . « t

Voranroige .
LoontAs -, äsn 19 llel r . Dios .--pi«I

Stnttgsntsn

kmll tlees,
iVerlermeüter .
ViklgrüllASe 17

empLsblt sied
iw LulLrbvitsa von
rolslsnuSdvlL will Ls -
tratrsa , LlllwLvdsii

von Vordüllgvo noä
LiwmortLpvrlorvu .

MmMSslillllmz . ölllgrkskrel «.

Milibcher

für Wöchnerinnen , Blot
arme und Rekonvaleszente »
besonders empfohlen , liefert »
'/i u. Vs Flaschen frei ins Has

Karl Kraus ,
Kolonialwaren,

IS Scherrstraste 12 .

IlraeUtUcke Gemeinde .
Freitag , 10 . Febr . : McndgotteSdilü

5 ^o Uhr.
Samstag , 11 . Febr . : MorgengottK

dienst 9 Uhr . Jugendgottcsd »
3 Uhr. Sabbat -Ausgang 6^ U»

An Werttagen : Ntorgengottesdiw «

7 " Ubi . Abendgottesdienst 5^ utz

IlraeUlikcke Keliglono -

gekelllckskt .

Freitag , 10 . Febr . : Sabbat -AnM

Samstag , 11 .Febr . : MorgengottcSlA
8 Uhr. Schülergottcsdieust 2^ M

Nachmittagsgottcsdienst 4
Sabbai - Äusgang 6^ Uhr. »

An Werktagen : MorgengotteSb »^
7 Uhr . NachmiUagsgottesM

'

5 Uhr .
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